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Seniorenbeirat der Stadt Wilhelmshaven 
Protokoll der Sitzung vom 03.04.2023 im Karl-Hinrichs-Stift, Friedenstraße 9 

 
Teilnehmer:      Gäste: 
Günter Hinrichs      Isabell Eickhoff 
Christel Kleinow      Juliane Heimann 
Evelyn Klibert      Michael Diers 
Franz Köster      Uwe Reese 
Wolfgang May      Frau Ahrns-Klöfer 
Marion Reiners      Entschuldigt: 
Catharina Raabe      Uwe Heinemann 
       
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:35 Uhr 
 
Öffentlicher Teil 
1. Begrüßung 

Stellvertretend für den entschuldigten Vorsitzenden begrüßte Marion Reiners die 
Anwesenden herzlich. 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.03.2023 
Marion Reiners stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die anwesenden Mitglieder des 
Seniorenbeirats genehmigten anschließend das Protokoll der Sitzung vom 
07.03.2023 sowie die Tagesordnung mit dem weiteren Punkt „WILHELMS URBAN 
FARM“, vorgestellt von der Projektleiterin, Frau Juliane Heimann. 
 

3. Vorstellung des Projekts WILHELMS URBAN FARM 
Frau Juliane Heimann von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven 
mbH stellte den Mitgliedern des Seniorenbeirats das mit 1,3 Mio geförderte Projekt 
kurz vor. Es geht dabei um zukunftsfähige Innenstädte und Zentren. Das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMI) fördert 
innovative Konzepte zur Stärkung der Resilienz und Krisenbewältigung in Städten 
und Gemeinden mit dem Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“. Näheres kann aus dem Projektaufruf des BMI „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“, Veröffentlichung am 22.07.2021, entnommen werden.  
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Frau Heimann und ihre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen laden am 26.04.2023 von 
17:00 bis 19:00 Uhr ins Gorch-Fock-Heim zur Auftaktveranstaltung ein, damit sich 
Interessierte kennenlernen und austauschen können. Geplant sind folgende 
Projekte: Indoor-Farming, Fassadenbegrünung und Gemeinschaftsgärten in der 
Innenstadt. 
 

4. Information über den nächsten Erste-Hilfe-Kurs 
Evelyn Klibert informierte darüber, dass der zuletzt stattgefundene Erste-Hilfe-Kurs 
wieder sehr gut angekommen ist, sowohl bei den Teilnehmern, als auch bei dem 
Veranstalter, dem ASB. Herr Bunjes bot daher den 16.6.2023 als weiteren 
Schulungstermin an. Auf der Warteliste sind bereits 8 Personen eingetragen, sodass 
noch 7 weitere Interessierte teilnehmen können. Herr Köster meldete spontan 2 
Plätze für sich und seine Frau an. Bevor ein weiterer Aufruf in der Presse gestartet 
wird, bat Frau Klibert darum, im Freundes- und Bekanntenkreis nach Interesse zu 
fragen. 
 

5. Online-Banking-Kurs mit der Sparkasse 
Für die Teilnahme am Online-Banking-Kurs der Sparkasse am 05.05., 10:00 Uhr, hat 
Frau Kleinow inzwischen 15 feste Zusagen. Herr Köster wird sich zwischenzeitlich 
mit Herrn Fronek von der Sparkasse in Verbindung setzen, um die Teilnahme 
weiterer Teilnehmer (bis 30) sowie den Ablauf des Kurses zu besprechen. 

 
6. Information „Wie wollen wir wohnen in Wilhelmshaven?“, Wanderausstellung 

(Isabell Eickhoff) 
Die Vorbereitungen für die Wanderausstellung „Anders wohnen – besser leben“ am 
17.04.2023 laufen auf Hochtouren. Für den verhinderten Schirmherrn, den OB 
Carsten Feist, wird das Ratsmitglied Uwe Reese die Ausstellung in der Nordsee-
Passage eröffnen. Zusätzlich wird Frau Stefanie Röder, Referentin des „FORUM 
Gemeinschaftliches Wohnen e.V.“, um 17:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus die 
Ausstellung „Mut zum Neuen Wohnen: Gemeinsam und selbstbestimmt alt 
werden“ eröffnen. 
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin des Mehrgenerationenhauses, Frau Ulrike 
Sunken, hat bereits einen Fragebogen erarbeitet, der an Interessierte ausgegeben 
werden soll, um dann im Rahmen eines Stammtischs einen Personenkreis zu 
ermitteln, der für das Zusammenleben infrage kommt. 
 

7. Bericht über das Zusammentreffen mit der Frauen- und Seniorenunion 
Christel Kleinow und Marion Reiners berichteten über die harmonische 
Zusammenkunft mit den Vertreterinnen und Vertretern der Frauen- und 
Seniorenunion. Vor allem die Frauen der CDU bekräftigten ein Interesse an 
gemeinsamen Aktionen mit dem Seniorenbeirat, die Männer waren eher 
zurückhaltend. 
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8. Diskussion zum Förderantrag „Ausbau Haltestellen“ 
Frau Altenhoevel von den Technischen Betrieben Wilhelmshaven hat den 
Seniorenbeirat um eine Stellungnahme zu den geplanten Baumaßnahmen 
(Barrierefreiheit) der Stadt an 16 Bushaltestellen gebeten. Die anwesenden 
Mitglieder waren sich darin einig, dass die vorgelegten Maßnahmen sinnvoll sind.  
Frau Klibert wird im Namen des Seniorenbeirats ein Antwortschreiben an Frau 
Altenhoevel senden, in dem sie mitteilt, dass der SBR die vorgesehenen 
Maßnahmen unterstützt und befürwortet. Gleichzeitig wird jedoch angeregt, diese 
geplanten Baumaßnahmen mit den zuständigen Stellen für die Erstellung von 
eventuellen Wartehäuschen an diesen Haltestellen abzusprechen. Damit soll 
vermieden werden, dass an einer Stelle mehrmals Bauarbeiten stattfinden. 
 

9. Verschiedenes 
9.1 Frau Kleinow hat Herrn Pallaske, Abteilungsleiter Stadtgrün, für die Sitzung am 
 03.05.2023 eingeladen. Herr Pallaske hat angeboten, für interessierte Bürgerinnen 
 und Bürger eine Begleittour „Gang durch die Natur“ durchzuführen. 
9.2 Frau Kleinow berichtete darüber, dass das Ratsmitglied Michael von den Berg die 
 Gründung eines gemeinnützigen Vereins in Sachen „Kultur“ beabsichtigt. Zu 
 gegebener Zeit wird er dem Seniorenbeirat dazu gerne berichten. 
9.3 Frau Kleinow berichtete über den Seniorenpass, den die Stadt Jever für ihre älteren 
 Mitbürger bereits seit mehreren Jahren ausgibt. Für einen geringen Beitrag (2019 
 waren es 12,00 Euro) können die Seniorinnen und Senioren Jevers damit teilweise 
 kostenlos bzw. zu einem ermäßigten Beitrag an den verschiedensten 
 Veranstaltungen teilnehmen und Einrichtungen besuchen. 
9.4 Frau Kleinow bat die Mitglieder darum in Erfahrung zu bringen, welche 
 Lebensmittelgeschäfte neben Edeka in Heppens und Rewe an der Mühle 
 Bestellungen nach Hause liefern und welche Mehrkosten dabei entstehen im 
 Vergleich zum Einkauf im Geschäft. 
9.5 Herr Diers, auf Anregung von Frau Kleinow anwesend, ist durchaus bereit, z.B. eine 
 Veranstaltung für Ältere bzw. alle Generationen im Pumpwerk durchzuführen. Die 
 Planung, Inhalte und Programmpunkte müssten allerdings vom Seniorenbeirat 
 ausgehen. Daneben bot Herr Diers an, zu einer Sitzung des Seniorenbeirats eine 
 vorhandene Power-Point-Präsentation zu Plänen der WTF für die Stadt 
 Wilhelmshaven vorzustellen. 
9.6 Herr Köster regte an, den nichtöffentlichen Teil des Protokolls auf der 
 Homepage des Seniorenbeirats in einem nur für autorisierte Mitglieder 
 zugänglichen Bereich einzustellen. Dieser Vorschlag fand keine Zustimmung. 
9.7 Frau Eickhoff befürwortete eine Zusammenarbeit mit der WTF, die mit ihrer 
 geplanten Bilderausstellung „Unsere Stadt in der Zukunft“ alle Bürgerinnen und 
 Bürger einlädt, Ideen zu entwickeln, welche Veränderungen nötig sind, um 
 Wilhelmshaven für die Zukunft lebenswert, attraktiv und umweltgerecht zu 
 gestalten.  

 
Wilhelmshaven, den 04.04.2023 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


